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38. Truhe aus li chtbraun em Holz, mit lin earer Intarsia an den Seiten und eingelcgten Werkzeugen 
(Zi rkel, Lin eal, Lot, Kell e usw.) am Deckel um di e gravier te jahreszahl: 1714 (Kunst- und GewerbehaJle). 
39. ZUllftlad e aus braunem Holz mi t Intars ia, li cht auf dunkl em Fond, Bandornamcnte in Blattenden aus­
laufend . Di e Truh e ist an den Langseiten geschweift, an den Schmalseiten rund vorspringend, an den Kantcn 
mi t profilierten Bändern abgesc hrägt. Der Deckel ve rjüngt sich mit Profi lierungen und geschweiften Kehl en 
zu ein em bekrön end en Rautenfeld . Schlüsse lbl ech mit Band- und Blattornamenten graviert. Inn en vo m 
Rand e aus sperrba res Fach mit furni ertem Deckel, darauf Brauerembl eme mit Beischrift: 1734. Drei Schub­
laden mit Federsperrung. Gravi erte und ve rgo ld ete Beschl äge (Kullst- und Gewerbehalle). 

40. Zunft lade, Eisen, li chtgrau gestrichen, mit Bi ldchen in Kartuscheform ; an der Vord erse ite Maria­
ze ll er Mutter Gottes zwisc hen den Halbfiguren der HI. Petrus un d Paulu s und jahreszahl: 1750; an den 
Schmalseiten die HI. Sebastian und Rochus. An der Rückseite Aufschrift: Mit allen Rechten iibernoml7len 
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die Baugenossenschaft der Stadt Salzburg 1885. Oben Trag ring an ornam entiertem Beschl ag mit gemalten 
Maurercmbl emen im Spiegel ein er Kartusche. Der Spiegel deckt das Sch lüssell och. Inn en siebenri egeliges 
Schloß mit durchbrochener und grav ierter Messi ngI ierpl atte (Zunftstube). 
41. Tr uh e aus braunem Holz mit schwarzen Eisenbändern mit gravierten Blattrosetten. Unter dem 
Schlüsse Jl och in Blatt rahmu ng mit Krone vergoldetes Wapp en des Erzbischofs Sigismund vo n Schratten­
bacl1 . Seitli ch davon (in Eisen) die j ahreszahl 1756 (Kunst- und Gewerbehall e). 
42. Zunftl ade aus braun em Holz, furni ert und poli ert, mit Intarsiaeinl agen in mehreren Schatti erunge n. 
Leicht vo rgebauchte Fo rm mit Volutenbänd ern an dcn angeschrägten Kanten. Das Intarsiabild vo rn ze igt 
ein lee res Zimmer, da rin zwei Öfen und Aufschrift: 77 - FE - MT - IR - 58 (in Metalleinlagc). 
An elen Schmalse iten Blum eneinl agen. Gravi erte BeSChläge: St ili siert es Bl attwerk mi t Blüten. Deckel mit 
sockelartigem Aufsatz. Darin mit Schieber versch lossencs Kästch en und in diesem die Sperrung ei er Ladc. 
In nen am Deckel kreuzförmige Zierbesch läge aus reich grav iertem ve rgo ld eten Messing, reich graviert und 
ve rgo ldet. Laele eier BürstenbineIer und Kammacher, 1758 (Kunst- un d Gewerbeha ll e). 
43. Zunftlacle aus braunem Holz mit ge ringe r lin earer Intarsia. Träger aus Messing mit Rocaill eo rna­
menten an ged rehten Rosetten, ausgeschnittenes Sch lüsse lbl ech in RocaiJl efo rmrahmung mit flalllboyanten 
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